
Der Hinterbauernhof im Jahr 2023 

Januar: Das neue Jahr beginnt mit einem extrem warmen Tag. Silke wird 14 Jahre alt. 

Nach einer zusätzlichen kleinen OP und viel täglicher Pflege verheilt endlich auch 

Mozarts Kastrationswunde und er wird zu einem wirklichen Wallach. Schnee gibt es so 

gut wie keinen.  

Februar: Der Kälberstall und auch der Schafstall füllen sich! Und es gibt wieder einmal ein Schoppenschäfle, 

die kleine Bella.  

März: Die Stute Lissy wird immer dicker und geht endgültig in Mutterschutz. 

April: Lissys Geburtstermin rückt näher, doch sie lässt uns warten. 10 Tage über der Zeit überrascht sie 

uns eines Morgens mit einem großen Hengstfohlen, welcher vermutlich gleich nach der Geburt unterm 

Zaun durch auf die Straße ausbüxte. Und von uns dann im Kofferraum in den Stall transportiert wurde. 

Sein Name: Diamant. Die Kühe dürfen zum ersten Mal auf die Weide. 

Mai: Luna möchte zum Hengst, erstmalig geht’s nicht nach St.Märgen sondern nach Obereschach bei 

Villingen. Mozart kommt auf die Sommerweide. Unsere beiden Entendamen haben gemeinsam wochenlang 

26 Eier bebrütet. Nun schlüpfen 14 kleine Entchen! Silieren und Heuen ist ebenfalls angesagt.  

Juni: Meike wird 12 Jahre alt. 23 Rinder verbringen dieses Jahr ihre 

Sommerferien auf dem Feldberg. Bulle Robin wird auf der Auktion in 

Donaueschingen zu einem guten Preis verkauft. 

Juli: Nach vielen Trainingsstunden besteht Silke die Prüfung zum Fahrabzeichen 

und Pferdeführerschein. Zum ersten Mal findet bei uns eine Gästeehrung statt für 10 maligen Besuch der 

Ferienwohnung. 

August: Silke und Meike fahren mit Christine und deren Eltern für 5 Tage an die Nordsee. 

Bei der Fohlenschau in St.Märgen erhält Diamant eine gute Silberplakette. Opa Albert 

feiert seinen 85. Geburtstag auf dem Höchsten in der St.Wilhelmer Hütte. Christine wird 

vom SWR Fernsehen ins Studio nach Baden-Baden eingeladen zur Sendung „Kaffee oder 

Tee“. Während sie und Bernhard mit dem Zug nach Hause fahren und besorgt die schwarzen Wolken 

betrachten, tobt zu Hause bereits ein schweres Gewitter. Silke und Meike, für den Stall verantwortlich, 

bekommen Hilfe von Robin und den Cousins, um das Wasser, welches hinterm Hof herunterkommt, 

wenigstens etwas abzuwehren. Endlich zu Hause angekommen, heißt es für Bernhard und Robin sofort zum 

Feuerwehreinsatz, um etliche Keller bis tief in die Nacht hinein leer zu pumpen. Auf dem Hinterbauernhof 

findet ein großes Cousin- und Cousinentreffen statt für alle, die vom Hof abstammen, über 90 Personen 

feiern im (von Bernhards Neffen, Bruder, Schwager und Robin perfekt aufgeräumten) Maschinenschuppen. 



Bulle Herkules kommt von der Aufzuchtstation nach Hause. Wider Erwarten ist er nicht genetisch hornlos, 

sondern hat Hörner bekommen. Es wird schwierig, ihn zu verkaufen. Dank dem vielen Regen ist der 

Sommerberg mal wieder grün, das war in vergangenen Jahren anders. 

September: Stute Luna, Pony Maori und Hündin Cleo präsentieren ihre kleine 

Zirkusshow beim Reiterfest im Elztal. Wir alle nehmen mit Lernort Bauernhof am 

Höfefestival an der Rainhofscheune in Kirchzarten teil und stellen zusätzlich mit Lissy 

und Diamant das Schwarzwälder Kaltblutpferd vor. Meikes Lieblingskuh Ananas kalbt 

über 2 Monate zu früh. Aufgrund von Nachgeburtsbehandlungen kommen die Tierärzte alle paar Tage 

vorbei. Innerhalb 1 Woche müssen wir überrascht feststellen, dass Ananas Drillinge hatte! Leider verstirbt 

Ananas wenige Tage später. Robin besteht auf Anhieb die Führerscheinprüfung und hängt gleich auch noch 

die Anhängerprüfung an. Auf der Fahrt zum Feldberg, um unsere erste hochtragende Kalbin nach Hause zu 

holen, quittiert unser Auto den Dienst. Dank Bernhards Verwandtschaft können wir Grace trotzdem vom 

Feldberg nach Hause bringen. Unser 16j. Auto ist nach 12 Jahren jedoch kaputt. Sehr schnell müssen wir 

uns für ein neues Auto entscheiden, gar nicht so einfach mit unseren Kriterien und Wünschen. 

Oktober: Anfang des Monats haben wir immer noch 30 Grad! Beim großen Schauabend 

des Pferdezuchtverbandes anlässlich der Kaltbluttage in St.Märgen treten Christine, Silke 

und Meike erneut mit ihrer Zirkusnummer auf. Silke hat ihr erstes Berufspraktikum auf 

dem Kirchlehof in Hofsgrund. Danach steht für sie immer noch fest, dass sie auf jeden Fall 

Landwirtin werden möchte. Bulle Hannes kommt auch von der Aufzuchtstation nach Hause, dafür bringen 

wir Bullenkalb Mikado hin. Unser Jungvieh kommt vom Feldberg wieder nach Hause. Nach intensiven 

Proben besteht Robin auch die Prüfung zum Feuerwehrmann. 5 Wochen ohne eigenes Auto, nun steht 

endlich unser Landrover vor der Tür. Und nur wenige Tage später machen wir alle uns auf die große Fahrt 

mit Diamant im Gepäck: er wird ins Zillertal verkauft. Robin darf seinen Führerschein gleich ausprobieren. 

November: Perfekt nach unserem Kurzurlaub kalben die jungen „Feldbergerinnen“ zum Glück problemlos. 

Die Weidesaison für die Kühe ist als erstes beendet. Der ganze November ist sehr nass und unlustig. 

Mozart kommt von der Sommerweide nach Hause. Robin feiert seinen 18. Geburtstag! 

Dezember: Pünktlich zum 1. Advent schneit es und das 1. Schäfle wird geboren. Es folgen noch weitere 3 

Lämmer in den folgenden Tagen. Das Wetter wird jedoch wieder warm, nass und stürmisch. Mittlerweile 

sind alle Rinder in ihre verschiedenen Ställe verteilt, die Schafe dafür auf unserer kompletten Fläche in der 

Freiheit. 

Wir wünschen Ihnen und Euch allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr ! 

Christine & Bernhard mit Robin, Silke, Meike sowie Albert & Stefanie und Wilhelm Rombach 
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Während das Berghäusle weiterhin unser Sorgenkind ist und bleibt, da immer noch jegliche 

Genehmigungen fehlen, wird es dafür vsl. ab dem Frühjahr eine 2. Ferienwohnung bei uns im Haus geben, 

da die Mietwohnung gekündigt wurde. 

Öffentlichkeitsarbeit: Dieses Jahr besuchten uns 14 Schulklassen bzw. Gruppen, das waren weit mehr als 

320 Personen. Außerdem wurden wir ausgewählt für ein neues Projekt „Landwirtschaftliche Bildung an 

PH´s“ und hatten demzufolge sowohl im Mai als auch im Oktober ganztägig eine Gruppe mit Studierenden 

auf dem Hof zu Besuch. Bernhard ist ehrenamtlich in der Koordinationsgruppe „Wolf“ vom Bauernverband 

tätig, während Christine einige sehr erfolgreiche Leserbriefe zum Thema Landwirtschaft und Wolf schrieb. 

Link zur Sendung „Kaffee oder Tee:  

https://pre.ardmediathek.de/video/kaffee-oder-tee/im-gespraech-pferdeliebhaberin-christine-

rombach/swr/Y3JpZDovL3N3ci5kZS9hZXgvbzE5MTA1MzU 
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